
 
 
 
 
 
 
Werte Bürger aus Avendorf, Bütlingen und Tespe.

Ich lebe seit 1990 mit meiner Frau Manuela in Bütligen.  
Unsere drei Kinder leben bzw. studieren in der Elbmarsch 
und in Hamburg. Ich bin bei der Polizei in Hamburg in der 
Einsatzplanung und -durchführung tätig.  
Meine ehrenamtliche Arbeit im Vorstand des TSV Tespe 
und andere Funktionen im Sport haben meine persönli- 
che Ausrichtung auf die Belange des Gemeinwohls und 
Teamarbeit geprägt.
Mein Interesse und Engagement für weitere politische 
Tätigkeit liegen in folgenden Punkten:

  Politik und die darin Handelnden sind Vertreter der 
     Interessen der Menschen in ihrem Zuständigkeits- 
     bereich und sollten sich dessen bewusst sein

  Politik im regionalen Bereich sollte parteiüber- 
     greifend die Ziele der Gemeinde verfolgen

 
 
 
 
 
 
 

  Die Lebensqualität (Infrastruktur/ Vereine/ Grundver- 
     sorgungsmöglichkeiten) gilt es zu verbessern bzw. 
     zu erhalten

  Ein angemessenes Betreuungs- und Bildungsangebot 
     für Kinder und Jugendliche vor Ort

  Ausrichtung auf die demografische Entwicklung 
     und damit ein bedarfsgerechtes  Angebot von 
     sozialen Möglichkeiten für alle Altersgruppen

  Bewusstseinsschärfung für die Bedeutung der 
     örtlichen Gemeinschaft und aktives „Mitmachen“ 
     durch persönlichen Einsatz

  Weiterführung der Ziele zur Verbesserung der 
     dörflichen Infrastruktur
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INGE RUSCH 
KANDIDATIN FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 2

Kaufmännische Angestellte 
in der Immobilienverwaltung 
54 Jahre, verheiratet, zwei Kinder 

Stellvertretende Bürgermeisterin der Gemeinde Tespe

JÖRG WERNER 
BÜRGERMEISTERKANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE
LISTENPLATZ 1

Polizeibeamter/ Dipl. Verwaltungswirt 
56 Jahre, verheiratet, drei erwachsene Kinder

Bürgermeister der Gemeinde Tespe 
Mitglied im Rat der Samtgemeinde Elbmarsch 
Mitglied im Samtgemeindeausschuss 
Vorsitzender des TSV Tespe

UNSER TEAM 
FÜR DIE 
GEMEINDE

DIE GEMEINDEWAHL DIE GEMEINDEWAHL

Seit 1969 lebe ich in der Gemeinde Tespe, bin verheiratet 
und habe zwei mittlerweile erwachsene Kinder.
2011 habe ich mich entschieden im Gemeinderat mitzu-
arbeiten und bin seitdem stellvertretende Bürgermeis-
terin. Weiterhin gehöre ich dem Bau-, Umwelt-, Energie 
und Wegeausschuss, dem Finanzausschuss und dem Ver-
waltungsausschuss an. 
Vieles haben wir in den letzten Jahren bewegen können, 
aber es gilt weiterhin stetig nach vorne zu arbeiten. Gute 
Teamarbeit ist hierbei sehr wichtig. Das neue Baugebiet 
hat uns sicherlich ein Stück nach vorne gebracht, stellt 
uns aber auch vor neue Herausforderungen in Sachen 
Infrastruktur. 
Mir ist es wichtig, mit den Bürgern dieser Gemeinde im 
Gespräch zu bleiben. Man kann nicht bei jedem Thema 
einer Meinung sein, aber in sachlichen Gesprächen ist 
vieles zu klären. 
Es ist noch vieles zu tun und zu bewegen. Ich würde ger-
ne weiterhin daran mitarbeiten und meine Kraft und 
meine Ideen einbringen. 

Ich lege einen hohen Wert auf eine transparente politi-
sche Tätigkeit und glaubwürdiges Auftreten. Ich stehe 
für Offenheit und dem Menschen zugewandtes Verhal-
ten. Die ehrenamtlich Tätigen müssen als unersetzliche 
Säule der Gesellschaft gestärkt und unterstützt werden.
Tespe steht vor dem schwierigen Spagat zwischen Ent-
schuldung, regelhafter Verwaltungstätigkeit und aktiver 
Gestaltung. Diese Aufgabe erfordert Kraft, ist aber auch 
eine spannende Herausforderung.
Die letzten Jahre waren von einer großen Anzahl von Ver-
besserungen für das Gemeinwohl geprägt, diese Ergeb-
nisse sind für alle Bürger in der Gemeinde sichtbar und 
werden gern angenommen.
Ich hoffe auf Ihre Unterstützung für das weiter verjüngte 
Team der SPD und mich,  setze auf Ihre Stimme zur Wahl 
und bedanke mich für das Vertrauen der letzten fünf 
Jahre und den Vertrauensvorschuss für die Zukunft.

TESPE
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RAINER ZIMBRICH 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 4 

Techniker 
70 Jahre, verheiratet, 1 Kind 

SPD-Fraktionsvorsitzender 
Mitglied im Rat der Gemeinde Tespe 
Mitglied des Verwaltungsausschuss 
Mitglied im Rat der Samtgemeinde Elbmarsch 
Mitglied im Samtgemeindeausschuss

OLIVER GRANDT 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 5 

Creative Director 
44 Jahre, verheiratet, 1 Kind

ECKHARD KUMMER 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 6 

Polizeibeamter a.D. 
Dipl. Verwaltungsbetriebswirt (FH) 
58 Jahre, verheiratet, zwei erwachsene Kinder 

Mitglied im Rat der Gemeinde Tespe 
Mitglied im Rat der Samtgemeinde Elbmarsch

Als parteiloser Kandidat kandidiere ich erneut auf der Liste 
der SPD für einen Sitz im Gemeinderat Tespe und im Samt- 
gemeinderat Elbmarsch.
Neben der Kommunalpolitik engagiere ich mich in der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Artlenburg 
und in der Leitung einer Selbsthilfegruppe in Lüneburg.
Die Erhaltung der Lebensqualität hier im ländlichen Raum 
liegt mir am Herzen. Dazu gehört die weitere Entwick-
lung einer guten Infrastruktur mit ärztlicher Versorgung, 
Einkaufsmöglichkeiten und einer guten Anbindung an 
den öffentlichen Personennahverkehr. 
Zudem ist es mein Anliegen, die einzelnen Ortswehren 
durch eine gute technische und räumliche Ausstattung in 
ihrem anspruchsvollen, ehrenamtlichen Engagement zu 
unterstützen.
Wir alle brauchen die Ortswehren nicht nur bei Unglücks- 
oder Katastrophenfällen, sondern – insbesondere in den 
kleinen Ortsteilen – auch als Träger des Dorfgemein-
schaftslebens.  

MICHAEL CRAMM 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE
LISTENPLATZ 3

Wasserschutzpolizist
56 Jahre, vier Kinder

DIE GEMEINDEWAHL DIE GEMEINDEWAHL

Als gebürtiger Hamburger habe ich den größten Teil mei- 
ner Jugend in Tespe gelebt. Und bin der Gemeinde durch  
Familie und Freunde immer verbunden geblieben, so  
dass ich mich auch jetzt wieder für Tespe als Lebensmit-
telpunkt entschieden habe.
Durch meine Arbeit als Creative Director in einer europa-
weit tätigen Werbeagentur weiß ich, dass mit der richti-
gen Idee jede Herausforderung gelöst werden kann. 
Daher freue ich mich über Ihre Stimme, um mich für die 
ständige Verbesserung der Lebensqualität und der At-
traktivität unserer Gemeinde engagieren zu können.
Zusammen mit einem konstruktiven und entschlossenem 
Team, das auch weiterhin Projekte realisieren möchte, die 
möglichst vielen Bewohnern zu Gute kommen. 
Der Bau des neuen Glasfasernetzes und die Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf LED sind dafür aus meiner 
Sicht zwei gelungene, richtungsweisende Beispiele.
Für die Zukunft lege ich als Familienvater Wert auf die 
Optimierung der Kinderbetreuung, der Schulausbildung 
und der Verkehrsanbindungen. Um so auch in unserer 
Gemeinde, als Teil der Metropolregion Hamburg, eine 
zeitgemäße, familiengerechte und zukunftsorientierte 
Infrastruktur zu sichern.  
Geben Sie uns Ihre Stimme, damit wir Tespe weiter voran 
bringen können. Vielen Dank!

Liebe Bürgerinnen und Bürger.

Zusammen mit meiner Familie lebe ich seit 42 Jahren in Büt- 
lingen. Dem Rat der Gemeinde Tespe gehöre ich seit 1981 
und dem Rat der Samtgemeinde Elbmarsch seit 1983 an. 
Die Elbmarsch ist mein Lebensmittelpunkt. Das veran-
lasst mich auch weiterhin für die Entwicklung der Ge-
meinde Tespe und der Samtgemeinde Elbmarsch einzu-
treten.
Ausschlaggebend für meine ehrenamtliche politische Tä-
tigkeit und persönliches Engagement sind und bleiben, 
dass Politik und Verwaltung in erster Linie für die Men-
schen da sind und es wichtig ist, dass alle Ortsteile glei-
chermaßen an der Entwicklung beteiligt werden.
Dass Werte wie Verantwortung, Toleranz und Gerechtig-
keit nicht nur dem persönlichen Nutzen dienen, sondern 
als gemeinsames Grundbedürfnis aller Menschen geach-
tet werden, 
Auch in der Zukunft werde ich mich optimistisch, beharr-
lich und engagiert zum Menschen- und Gemeindewohl 
mit Idealismus und Kompetenz einsetzen.
Schenken Sie diesem neuen Team der SPD und mir das 
Vertrauen. Geben Sie uns Ihre Stimme. 

Herzlichst, Ihr Rainer Zimbrich

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich bin 56 Jahre alt und Wasserschutzpolizist in Hamburg. 
Seit 2009 wohne ich in der Sam gemeinde Elbmarsch und  
engagierte mich dort auch politisch im Ortsverein der 
SPD. Bei den Kommunalwahlen 2011 kandidierte ich für 
die Gemeinde Schwinde und die Samtgemeinde. 2016 
möchte dies nach meinem Umzug nach Tespe Avendorf 
dort fortsetzen und hoffe, dass Sie mir auch hier ihr Ver-
trauen schenken werden. 
Schon berufsbedingt stehe ich für Umwelt- und Katas-
trophenschutz und hier ganz speziell für den Hochwasser- 
schutz, wo ich mich auch außerhalb der Politik einsetze.
Als wichtigen Teil politischer Tätigkeiten sehe ich die Bür-
gernähe. Sollten Sie mich also irgendwo einmal sehen, 
scheuen Sie sich nicht mich anzusprechen, wenn Sie Fra-
gen zu politischen Themen haben, egal welcher Art.
Ich hoffe Sie schenken mir auch hier in meinem neuen 
Umfeld Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.
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DIE GEMEINDEWAHL DIE GEMEINDEWAHL

THOMAS MÖLLER 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 7 

Speditionskaufmann 
54 Jahre, verheiratet, ein Kind

THORSTEN SCHWARZ 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 8 

Eventmanagement
45 Jahre, ledig

Mitglied im Rat der Gemeinde Tespe 
Mitglied im Rat der Samtgemeinde Elbmarsch 
Im Vorstand des TSV Tespe

FRITHJOF BRANDT 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 9 

Vertriebs- und Außendienstmitarbeiter 
Bei einem Kombifrachtdienstleister 
32 Jahre, ledig

JAN ELVERS 
KANDIDAT FÜR DIE GEMEINDE 
LISTENPLATZ 10 

Vertriebsingenieur 
35 Jahre, ledig 

Mitglied im Rat der Gemeinde Tespe 
Mitglied im Rat der Samtgemeinde Elbmarsch

Nun, seit meiner Geburt lebe ich noch nicht in Tespe, aber 
mit einigen Unterbrechungen in London und Stuttgart seit 
1989. Von Beruf bin ich im Vertrieb als Außendienstmit- 
arbeiter bei einem Kombifrachtdienstleister (Spedition) 
in Maschen tätig. 
Willy Brandt sagte einmal „Der beste Weg, die Zukunft 
vorauszusagen ist, sie zu gestallten“. 
Ähnlich wie die Elbe hinter dem Deich! Entweder man 
schwimmt mit dem Strom, oder dagegen. Vorher sollte 
man sich jedoch austauschen und miteinander reden. 
Denn nur an einem ruhigen Fluss kann man Neues wagen. 
Um dieses umzusetzen, würde ich mich sehr freuen, 
wenn Sie mir durch Ihre Stimmen Ihr Vertrauen geben 
würden.
Zusätzlich bewerbe ich mich um ein Mandat im Samtge- 
meinderat und würde mich auch hier freuen, Ihre Stimme 
zu erhalten.  

Ich danke Ihnen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Elbmarsch,

ich möchte diese Möglichkeit nutzen, um mich Ihnen so-
wohl beruflich als auch privat vorzustellen. Beruflich bin 
ich als Vertriebsingenieur für das Gebiet nördliches Nie-
dersachen und Bremen zuständig. Hier begleite ich kom-
munale Beschaffungen im Bereich der Personenschutz-
technik für Feuerwehren, Rettungsdienste und Polizei.
Auch privat schlägt mein Herz für die Feuerwehr. Als stell- 
vertretender Samtgemeindejugendfeuerwehrwart und 
in den vergangenen 15 Jahren als Ortsjugendfeuerwehr- 
wart der Jugendfeuerwehr Tespe, steht die Jugendför-
derung für mich ebenso im Mittelpunkt wie die Förde-
rung und Weiterentwicklung unserer Ortsfeuerwehren 
in der Elbmarsch.
In der letzten Amtszeit war ich bereits als parteiloser Rats- 
herr der SPD-Fraktion im Tesper Gemeinderat tätig. Ger-
ne würde ich meine beruflichen Kenntnisse nutzen, um 
auf Samtgemeindeebene die Arbeit des Feuer- und Kata-
strophenschutzausschusses unterstützen.
Ich bedanke mich für das Vertrauen bei der letzten Kom-
munalwahl und hoffe auch weiterhin im Sinne der Allge-
meinheit tätig sein zu können.

Im Jahre 2003 zog ich nach Bütlingen. Als Pendler nach 
Hamburg lernte ich schnell die Vorzüge einer Dorfge-
meinschaft kennen.
Tespe und die Elbmarsch lebt mit ihren Freizeitangebo-
ten und der vorhandenen Infrastruktur.
Wir alle profitieren von der ehrenamtlichen Arbeit in den 
Vereinen. Als Mitglied des Gemeinderates möchte ich 
das Ehrenamt stärken.
Erwachsene und Jugendliche sollen die Möglichkeit er-
halten sich und damit auch unsere Gemeinde weiter zu 
entwickeln.
Ein weiteres Augenmerk würde ich auf die Optimierung 
des öffentlichen Nahverkehrs legen. Kürzere Fahrzeiten 
für unsere Schulkinder und schnellere Verbindungen in 
die Hamburger City sind mein Ziel.

5 Jahre mit vielen Eindrücken und Erfahrungen! Diese 5 
Jahre liegen hinter mir als Ratsherr in Tespe und in der 
Samtgemeinde. 
Viele Dinge, die man als junger Ratsherr lernen musste, 
aber auch viele Dinge die man einbringen, mitbestimmen, 
bewegen, begleiten oder auch kritisch betrachten konnte 
oder musste.
Kommunalpolitik ist in der Lage, für das Gemeinwohl 
einer kleinen Gesellschaft zu sorgen,  wenn die Parteien 
versuchen, sich auch einmal zusammenzuraufen und zu- 
sammenzuarbeiten. Dies haben wir immer betont und  
versucht umzusetzen. Gemeinde = Gemeinschaft.
Wir, die wir uns vor 5 Jahren neu zusammengefunden  
haben, um einen moderneren Weg der Politikgestaltung 
in Tespe zu finden, konnten vieles auf den Weg bringen, 
was in der Vergangenheit versäumt wurde.  
Dies wollen wir weiterhin tun. Mit Engagement, innova-
tiven Ideen, gemeinsam und mit verantwortungsvollem 
Umgang des Gemeindehaushaltes.
Auch für die kommende Wahlperiode möchte ich meinen 
Beitrag leisten, Tespe weiter nach Vorne zu bewegen. Sie 
entscheiden, ob Sie mir diese Möglichkeit bieten wollen. 
Mit Ihrer Stimme. Danke!


